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Anhang G 
 
Motoreinbau Lenger ECODRIVE 
 
Eine kurze Anleitung für den Einbau eines Ecodrive-Antriebssets der Fa. Lenger Modellbau. Bestehend aus einem 
Johnson Getriebemotor, Alu Mittelstück, Spannkonus, Carbon-Luftschraube und 50mm Spinner aus dem Hause 
Aeronaut, möchte ich hier einen Einbauvorschlag in einen Holzrumpf (hier ein Elektrovogel) geben. 
 

 

Der Antrieb ist mit einem "Standfuß" ausgerüstet 
(Motorträger Typ L). Mittels 4 Gewindeschrauben wird 
er auf einem Sperrholzbrettchen befestigt  Das 
Befestigungsbrett wird beim Rumpfbau einfach an der 
entsprechenden Stelle vom Rumpfboden übernommen 
und ausgesägt. Der Motorspant hat keine tragende 
Funktion und kann mit einer großzügigen Bohrung 
zwecks besserer Kühlung ausgestattet werden. 

 
Der Antrieb wird mit 4 Gewindeschrauben M3 auf 
einem passend zugeschnittenen Sperrholzbrettchen 
befestigt. 

 
Die Muttern von der Unterseite her gut verkleben. 
Darauf achten, daß man die Schrauben nicht mit 
verklebt. 

 

Der Antrieb wird so positioniert, daß die Antriebswelle 
weit genug übersteht, um bei vollständig aufgestecktem 
Spannkonus noch ca. 4 mm Abstand zwischen der 
Hinterkante des Spinners und Motorspant zu 
ermöglichen. 
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Der Spinnerradius wird angezeichnet. 

 

Die vorderen Rumpfecken werden mit Holzresten 
aufgefüttert, um den Rumpf später schön rund schleifen 
zu können.  Von der Kabinenhaube wird 20mm 
abgesägt und als vorderer Abschluß aufgeleimt. Ich 
klebe zusätzlich immer einen 3mm Balsarest an den 
Motorspant. Dadurch kann man einen sehr schönen 
Rumpf- Spinnerübergang schleifen. 
 

 
Die Rumpfnase wird verschliffen, in die Seitenwände 
wird eine Zu- und eine Ablufthutze eingearbeitet. 

 
Für Getriebe und Motor den vorderen Rumpfabschluß 
und die Kabinenhaube im entsprechenden Bereich 
ausnehmen. 

  
Mit dem 50mm Spinner kann man einen sauberen Rumpfübergang erzielen. 


